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STIFTUNGSWEINE VON DELAIRE 
Seit rund 15 Jahren vertreibt die Right-to-Hear-Foundation die herrlichen Weine 
von DELAIRE, ein einzigartiges Weingut in Stellenbosch/Südafrika. Der Erlös aus 
diesem Stiftungswein fliesst vollumfänglich in unsere Stiftungskasse. Inzwischen 
macht dies einen beachtlichen 6-stelligen Betrag aus!
 
Zahlreiche Restaurants im Grossraum Zürich offerieren DELAIRE-Weine mit 
zunehmendem Erfolg, aber auch Freunde und Bekannte verkosten diese Tropfen 
mit grosser Freude zuhause.
Unser vollständiges Weinangebot findet sich auf unserer Webpage  
www.right-to-hear-foundation.ch.
Für Fragen wenden Sie sich bitte an contact@rigth-to-hear-foundation.ch.



 Dezember 2023
Liebe Gönnerinnen und Gönner, liebe Freunde und Bekannte!

Die diesjährigen Festtagswünsche kommen aus dem EDUPLEX von zwei hochgradig 
hörbehinderten Kindern aus der sogenannten Bunny-Klasse; hier werden die ganz 
Kleinen unterrichtet.
Unsere 5-jährige Kgotatso Mogola und der gleichaltrige Boy Asanda Xulu leben beide 
mit ihren alleinstehenden Vätern zusammen. Die beiden Daddys unternehmen alles, 
damit ihre Kinder täglich zur Schule gehen können – und dies meist zu Fuss.
Für beide Kinder übernehmen wir als Stiftung das jährliche Schulgeld!
Dank Cochlear-Implantat sind beide Kinder in der Lage, dem Unterricht zu folgen und 
ihre Lehrerin Maria Mmamagolo ist über den Fortschritt und die Entwicklung sehr 
erfreut.

Nachdem wir zum letzten Jahresende vor allem über die Jubiläumsfeier 20 Jahre 
EDUPLEX in Pretoria berichten durften, bleiben die Good News für das abgelaufene 
Jahr 2023 eher bescheiden. 

Das südliche Afrika, insbesondere auch South Africa, hatte mit vielen Problemen zu 
kämpfen. Nicht nur die Menschen, die nach wie vor um die minimale tägliche Ernäh-
rung bangen, sondern auch die Infrastrukturen in den Wohngebieten litten enorm 
unter Missständen und Mangel.

So fehlte im EDUPLEX die Stromversorgung, und dies bis zu 80 % täglich! Der Schul-
unterricht war kaum möglich und vor allem war auch das tägliche Catering betroffen. 
Nach wie vor werden jeden Tag bis zu 1200 Mahlzeiten abgegeben, um sicherzustel-
len, dass die Kinder leistungsfähig bleiben!
Heute ist nunmehr die Stromversorgung im EDUPLEX erfreulicherweise sichergestellt! 
Ein grosses Investment war nötig, um mit eigener Solartechnologie von der öffentli-
chen Stromversorgung weitgehend unabhängig zu werden. 
Auch für dieses Projekt hat unsere Stiftung einen wesentlichen Beitrag geleistet!
Wir als Right-to-Hear-Foundation werden auch für das kommende Jahr unseren  
Beitrag leisten!

5 Jahre Mittelohr-Screening-Programm in Ruanda
Im Laufe des Jahres 2024 werden wir im Rahmen unserer Stiftungsprojekte einen 
neuen Approach starten.
Es geht dabei nicht um die Finanzierung von Hörgeräten, sondern wir wollen verhin-
dern, dass Kinder in Ruanda schlussendlich ein Hörgerät benötigen.

Hans-Ueli Rihs  Ralph Trapletti  Rémy Schleiniger Simone Schiesser

In Schwarzafrika sind ca. 50% der Bevölkerung Kinder, davon leiden 20 – 40% an  
Mittelohrentzündungen! Hauptgrund dafür sind die schlechten hygienischen  
Verhältnisse!

Werden diese Fälle nicht frühzeitig erkannt und behandelt, werden die betroffenen 
Kinder schwerhörig und benötigen im besten Fall Hörgeräte oder können im 
schlimmsten Fall an dieser Infektion auch sterben.

Zusammen mit unserem langjährigen Freund und Partner Manfred Stoifl (Cochlear-
Implantat-Projekt in Indonesien) und der lokalen, führenden HNO-Ärztin Dr. Kaltesi 
von der Hearing Health Ruanda haben wir dieses Projekt initiiert. 

Mit einem qualifizierten Team von Ärzten und Krankenschwestern werden wir über 
die Dauer von fünf Jahren regelmässig 50 Schulen besuchen und alle Kinder screenen 
und medizinisch behandeln (Antibiotika). Wir als Stiftung haben einen speziell mit 
Diagnostikgeräten ausgerüsteten Bus gekauft. 

Dies ermöglicht uns, jährlich 50 000 Schüler zu untersuchen oder im Verlauf von fünf 
Jahren werden dies 250 000 Kinder sein.

Die Kosten pro Kind belaufen sich auf lediglich CHF 2.– pro Jahr!

Mit diesem 5-Jahres-Programm und nicht nur mit einer einmaligen Behandlung  
verhindern wir, dass diese Schulkinder riskieren, schwerhörig zu werden.
Dieses Riesen-Problem besteht nicht nur in Afrika, sondern in allen Schwellen- und 
Entwicklungsländern!

Die Right-to-Hear-Foundation geht somit dieses Problem an der Wurzel an!
Wir betrachten dieses Programm deshalb als Pilotprojekt, welches von grossen Hilfs-
organisationen wie UNICEF, UNESCO etc. mit und nach Einführung von uns übernom-
men und aktiv in weiteren Ländern angewendet werden kann.
Wir verhindern also langfristig, dass Millionen von Kindern schwerhörig werden!

Schlussendlich möchten wir vor allem Ihnen für Ihre Loyalität und Unterstützung von 
Herzen danken! Ihre geschätzten und zahlreichen Spenden werden wir auch weiter-
hin gezielt und wirkungsvoll einsetzen!

Mit den besten Wünschen für Wohlergehen, Gesundheit und frohe Festtage!

Ihre Right-to-Hear-Foundation 


